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Erdbeben Japan: Lageinformation Nr. 3: 
 
 

 

Im Atomkraftwerk Fukushima 1 ist es aufgrund von Kühlungsproblemen zum 

Austritt von geringen Mengen an Radioaktivität gekommen. Der befürchtete Super 

Gau ist bisher noch nicht eingetreten 

Die Landeswarnzentrale ist mit der Bundeswarnzentrale und dem Einsatz-

Koordinationszentrum in Verbindung. 

Das Kernkraftwerk befindet sich in 9270 km Entfernung zu Graz und die 

Luftmassen bewegen sich gegen Osten auf das offene Meer zu.  

 

 

Der Strahlenschutzbeauftragte des Landes beobachtet und analysiert mit der 

Landeswarnzentrale und der Katastrophenschutzabteilung des Landes Steiermark 

das laufende Geschehen, um weiterhin die Sicherheit der Steirischen Bevölkerung 

zu gewährleisten. Derzeit besteht keine Gefahr für die steirische Bevölkerung, 

insbesondere sind derzeit keine Vorsorgemaßnahmen zu treffen. 

 

 

Für weitere Auskünfte ist eine Info Hotline des BMI unter der Nr. 059133 95 00 

eingerichtet 

 

 

 
Dr. Ewald Plantosar, Strahlenschutzbeauftragter des Landes 

Ing. Johann Lambauer, Stellvertretender Strahlenschutzbeauftragter des Landes 

Hofrat Dr. Kurt Kalcher, Abteilungsleiter der Abteilung 20 

Prim. Dr. Klaus Pessenbacher, Leiter Notfall - Katastrophenmedizin 
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